
Grillparzer, Franz: Weil jüngst dein Wesen mich verdroß (1831)

1 Weil jüngst dein Wesen mich verdroß,

2 Wähnst du mich eifersüchtig? Schwerlich,

3 Mein Kind, wo nicht der Eifer groß,

4 Ist nicht die Sucht gefährlich.
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